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1976 -10- 0 8 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. HUBINEK 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Gesundheit undUmweltsohutz 

betr'effend Prüfung der Notwendigkeit der obligatorisohen Pooken­

impfung :Von Kleinkindern 

Pressemeldungen ist zu entnehmen" daß die WeZtgesundheits­

organisation erwartet" daß naoh der Ausheilung von sieben nur 

leioht an Pooken erkrankten Personen in Äthiopien diese Seuohe 

weltweit ausgerottet ist. Die sohwarzen Blattern" jene Pooken­

art bei der die Todesrate bis zu 35 % betrug" ist seit Herbst 

1975 .80 gut wie ausgestorben. Der Kampf der WHO hat sioh ge­

lohnt. 1975 War Asien pookenfrei" jetzt sind es alle Lander 

außer Äthiopien. 

Es wird dahe~ die obligatorisohs Erstimpfung von Kleinkindern 

in vielen Landern abgesohafft,,'auoh in der Bundesrepublik 

Deutsoh land. In tJs'cerreioh besteht nooh immer das Gesetz für 

die Pfliohtimpfung. Und diis" obwohl se{t 53 Jahren kein 

Pookenfall mehr eingesohleppt worden ist. In Großbritannien 

hingegen" das die Impfpflioht sohon in den fünfziger Jahren 

abgesohafft hat" tauohten spatel' nooh gelegentlioh einge­

sahleppte Falle auf. 

'Dennoohbesteht in tJsterreioh die Impfvflioht weiter" ob­

wohl einzeZne Kinderduroh'die Pookenimvfung Gesundheits­

sohaden erleiden. Zwar sind die Komplikationen" wie Prof. Kunz 

von derUniversitat Wien"erklart" heute geringer als früher" 
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aber sie treten doah noah manahmal auf. 

Aus diesem Grund riahten die "unterzeiahneten Abgeordneten 

an die Frau Bundesminister für Gesundheit und Umweltsahutz 

folgende 

A n fra g e . . 

1) Hat das Bundesministerium für Gesundheit und Umweltsahutz 

die Absahaffung der obigator~sahen Poakenimpfung von 

Kleinki~dern bereits geprüft? 

2) Wenn ja~ zu welaher Auffassung ist man dabei gelangt? 

3) Wenn nein~ Wann werden Sie die Prüfung dieser Frage 

endliah veranlassen? 
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